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Zusammenfassung

Am Beispiel ……  [3] sieht eine …  maximal fünf Zeilen !!!! 


Abstract

In this contribution … [3] is currently used for  …. maximal fünf Zeilen !!!!  


1	Einführung

Das ist das erste Kapitel ….


2	Kapitel Zwei

Für Autobahnen …. 

[image: Bild_1_2]

Abb. 1	Beispielbild mit langer Bildunterschrift, die in die zweite Zeile rutscht, um die Formatierung zu zeigen (ansonsten zentriert!!!)


2.1   Zwischenüberschrift Zwei Punkt Eins

Das ….


2.2   Zwischenüberschrift Zwei Punkt Eins

Die derzeit …


 
                                                                                                                                      (1)



Der Ansatz in Gl. (1) …


Tab. 1   Beispieltabelle

	
	Betondecke
	1. HGT
	2. HGT
	Halbraum
	Dübel/Anker

	E-Modul [N/mm²]
	37 000
	20 000
	20 000
	45
	210 000
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